
Erneute Niederlage 

Nach dem witterungsbedingten Spielausfall vorletzter Woche war der SVJ am vergangenen Sonntag 

beim Aufstiegsanwärter SSV Aalen zu Gast. Aufgrund erneutem nasskalten Wetter fand das Spiel, wie 

zu erwarten war, auf Kunstrasen statt.  

Die Hausherren rissen sofort das Spiel an sich und versuchten Druck auszuüben. Der SV nahm sich 

zunächst vor tief zu stehen, kompakt zu verteidigen und durch schnelle Konter gefährlich zu werden. 

Das kompakte verteidigen gelang zunächst noch recht gut. Man machte die Räume sehr eng und 

versuchte es gelang die Aalener in ihren Angriffen zu stören. Lediglich die eigenen Angriffe waren rar 

gesät. In der kompletten ersten Hälfte konnte man nur einen gefährlichen Angriff ausspielen, bei 

welchem ein Verteidiger kurz vor dem einschussbereiten Jonathan Erhard klären konnte. Gegen Ende 

des Durchgangs erhöhten die Aalener den Druck. Der SV hatte Glück, als der Schiedsrichter einen 

direkt verwandelten Freistoß nicht anerkannt hatte, da er indirekten Freistoß angezeigt hatte. So 

ging es torlos in die Pause. 

In der zweiten Hälfte zeigte sich das Spiel unverändert. Die technisch versierten Hausherren spielten 

ihren Vorteil auf Kunstrasen gut aus und waren drückend spielbestimmend. Doch zunächst gelang 

ihnen nichts Zählbares. Erst durch eine Freistoßflanke und darauffolgendem Kopfball konnte Aalen in 

der 54. Minute in Führung gehen – 1:0. Daraufhin spielten die Hausherren weiter ständig in Richtung 

Jagstzeller Tor. Der SVJ seinerseits hatte in der gesamten zweiten Hälfte keine wirklich nennenswerte 

Tormöglichkeit. In der 78. Minute erzielte Aalen das 2:0. Anschließend ließen die Jagstzeller Spieler 

leider zunehmend die Köpfe hängen, sodass man noch zwei weitere Tore hinnehmen musste – 4:0. In 

der Nachspielzeit sahen beide Teams nach einer Rangelei je einmal die Rote Karte. 

In der Anfangsphase sah das Spiel noch ganz gut aus. Ausschlaggebend war die höhere spielerische 

klasse der Aalener. Allerdings ist es schlecht, schon wieder so viele Gegentore hinnehmen zu müssen. 

Hierbei muss unbedingt gearbeitet werden. 

Reserve: 

Die Reserve reiste als Tabellendritter zum Tabellenführer nach Aalen. Auf dem ungewohntem 

Kunstrasen versuchte man zunächst defensiv gut zu stehen und sich an den Platz zu gewöhnen. So 

gestaltete man die Anfangsphase relativ ausgeglichen. Inmitten der ersten Hälfte ging Aalen per 

Elfmeter in Führung. Jedoch war nun auch der SV besser im Spiel und konnte nur wenige Minuten 

später zurückschlagen. Per Doppelschlag drehte man das Spiel und lag nun selbst mit 1:2 in Front. 

Kurz vor der Pause gelang Aalen jedoch noch der Ausgleich. 

In der zweiten Hälfte war der SV die überlegenere Mannschaft. Entgegen dem ersten Durchgang 

hatte man nun Feldvorteile und mehrere Torchancen. Durch eine dieser ging man mit 2:3 in Führung. 

Je länger das Spiel dauerte, desto mehr Druck kam von den Hausherren. Allerdings ließ man keine 

nennenswerte Chance mehr zu und hatte bei Kontern noch einige sehr gute Tormöglichkeiten, 

sodass man durchaus hätte höher gewinnen können. 

Torschützen: Felix Riethmüller, Alexander May, Christoph Schindler 

 

Vorschau: 

Am kommenden Sonntag, 04.12., ist der SVJ zu Gast zum Nachholspiel in Stödtlen. 

Spielbeginn: 1. Mannschaft 14:00 Uhr 

2. Mannschaft 12:00 Uhr 


